
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0422/2013 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

51/51 03 12.03.2013  

 

 

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am  

19.03.2013 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 09.04.2013 Ö 

Haupt- und Personalausschuss Vorberatung 10.04.2013 Ö 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des 

Jugendhilfeausschusses 
Vorberatung 11.04.2013 Ö 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 11.04.2013 Ö 

Stadtrat Entscheidung 17.04.2013 Ö 

 

Betreff: 

Einrichtung von drei provisorischen Kindertagesstätten ab 01.09.2013 bis zur 

Eröffnung der geplanten Neubauten 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 15.03.2013 

 

gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 

 

 

Mainz,     .03.2013 

 

 

Michael Ebling 

Oberbürgermeister 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Einrichtung von jeweils drei Krippengruppen in Provisorien für Kinder im Alter von 

einem Jahr bis zum dritten Lebensjahr in den Stadtteilen Mainz-Bretzenheim, Mainz-

Laubenheim und Mainz-Oberstadt ab 01.09.2013 bis zur Eröffnung der geplanten 

Neubauten wird zugestimmt.  
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Die erforderlichen Mittel werden über die jeweiligen Neubauten gedeckt. Die erfor-

derlichen Stellen und Mittel stehen im Stellenplan und Doppelhaushalt 2013/2014  zur 

Verfügung.  
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Problembeschreibung / Begründung: 

 

 

1. Sachverhalt 

 

2. Lösung 

 

3. Alternative 

 

4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 

 

5. Finanzierung 

 

 

Zu 1.: 

 

Zur Erfüllung des gesetzlichen Anspruchs auf einen Kindergartenplatz für Unterdreijäh-

rige und insbesondere auf einen Betreuungsplatz für Einjährige ab 01.08.2013 sind ak-

tuell folgende Kindertagesstätten-Projekte im Bau bzw. in der Bauvorbereitung: 

 

 Kath. Kita Heilig Geist, Neubau mit 5 Gruppen, Mombach 

 Ev. Kita Luthergemeinde (Ersatzneubau), Oberstadt 

 Krippe Unimediminis, Erweiterung um 2 Gruppen, Oberstadt 

 Städt. Kita Hopfengarten, Neubau mit 4 Gruppen, Altstadt 

 Städt. Kita Gartengewann, Erweiterung um 2 Gruppen, Bretzenheim 

 Städt. Kita Goetheplatz, Erweiterung um 1 Gruppe, Neustadt 

 Städt. Kita Berliner Viertel, Erweiterung um 3 Gruppen, Oberstadt 

 Städt. Kita Alte Patrone, Erweiterung um 2 Gruppen, Hartenberg/Münchfeld 

 Städt. Kita mit 7 Gruppen, Elsa-Brändström-Straße, Gonsenheim 

 

Folgende weitere Kita-Neubauten sind geplant: 

 

 Kita mit 6 Gruppen, Schillstraße, Oberstadt 

 Kita mit 4 Gruppen, Albert-Stohr-Straße, Bretzenheim  

 Kita mit 6 Gruppen für den Bedarf Universität/FH, auf dem Campus 

 Integr. Kita mit 6 Gruppen in Trägerschaft der WfB, Hechtsheim 

 Kita mit 4 Gruppen, Laubenheim 

 Kita mit 6 Gruppen, Alter Kerbeplatz, Mombach 

 Kita mit 5 Gruppen, Neustadt  

 Kita mit 4 Gruppen, Weisenau 

 Ersatzneubau integrative Kita Lerchenberg und Erweiterung auf dem Schulge-

lände 

 Ersatzneubau Kita Gabelsbergerstraße und Umwandlung 

 

Zwischenzeitlich wurden für einige Neubauten verwaltungsintern Standorte abge-

stimmt. Zzt. wird geprüft, welche der geplanten Kindertagesstätten-Neubauten nach 

Modulbauweise umgesetzt und möglichst in einer gemeinsamen Ausschreibung zu-

sammengefasst werden können. Durch die notwendigen Vorlaufzeiten für eine Aus-

schreibung, die Auftragsvergabe, die Planung und den Bau, kann mit einer voraus-
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sichtlichen Eröffnung dieser Kindertagesstätten-Neubauten zum 01. September 2014 

gerechnet werden.  

 

 

Zu 2.:  

 

Da für Plätze für Unterdreijährige eine lange Warteliste im Amt für Jugend und Familie 

besteht, sollen an zunächst drei weiteren Standorten, in Vorbereitung auf die kom-

menden Kindertagesstätten-Neubauten in Mainz-Bretzenheim, Mainz-Laubenheim 

und Mainz-Oberstadt, Provisorien mit je drei Krippengruppen für Kinder im Alter von 

einem Jahr bis drei Jahren eingerichtet werden.  

 

Diese Krippengruppen sollen sodann mit dem Wechsel in die jeweiligen Neubauten 

in Gruppen mit kleiner Altersmischung hineinwachsen. Sollte durch Bauverzögerun-

gen bei einem der Neubauten eine längere Zeit der Kinder in den Provisorien not-

wendig sein, wird geprüft, ob eine Umwandlung von einer Krippengruppe in eine 

Gruppe mit kleiner Altersmischung mit 15 Plätzen bereits vorher erfolgen muss, um ei-

nen Wechsel der Kinder in eine andere Einrichtung zu vermeiden.  

 

Ein solches Modell wurde in Abstimmung mit dem Landesjugendamt neu entwickelt 

und soll vor Allem dem Bedarf an Plätzen für Unterdreijährige entgegen kommen.  

 

Folgende Standorte für Überganglösungen wurden von der Verwaltung geprüft: 

 

 Mainz-Bretzenheim, Bezirkssportanlage, in der Nähe des späteren Neubaus 

 Mainz-Laubenheim, Bezirkssportanlage 

 Mainz-Oberstadt, Berliner Viertel 

 

Es wird vorgeschlagen, provisorische Krippenplätze als Ganztagsplätze mit einer Öff-

nungszeit von 7.00 bis 17.00 Uhr in den genannten Stadtteilen bis zur Eröffnung der 

jeweiligen Neubauten einzurichten.  

 

Die erforderlichen Mittel und Stellen stehen im Doppelhaushalt 2013/2014 zur 

Verfügung. 

 

Die Plätze werden in den Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Mainz auf-

genommen. 

 

Zu 3.:  

 

Es werden keine Provisorien eingerichtet. Der gesetzliche Anspruch auf einen 

Kindergartenplatz für Zweijährige und einen Betreuungsplatz für Einjährige ab 

01.08.2013 kann nicht erfüllt werden. 

 

Zu 4.: 

 

Geschlechtsneutral 
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Zu. 5: 

 

a) Einmalige Kosten 

 

Es entstehen Aufwandskosten zur Anmietung und Errichtung für ein Provisorium mit 

drei Krippengruppen wie folgt: 

 

01.09.-31.12.2013               01.01.-30.09.2014 

 

Planung und Instandsetzung                                 92.000 €                                  -------          

Miete                          48.000 €                                108.000 €                       

Bodengutachten                          5.000 €            ------- 

Abbau                                                                            --------                                      30.000 

€ 

Wiederherrichtung nach Abbau                               --------                                      10.000 € 

Gesamtkosten              145.000 €                               148.000 € 

 

Gesamtkosten für drei Provisorien                     435.000 €                              444.000 € 

 

 

Im Doppelhaushalt 2013/2014 stehen zur  Deckung folgende konsumtiven Mittel zur 

Verfügung, die für die angegebenen Maßnahmen nicht mehr benötigt werden: 

 

Haushalt 2013 

Profitcenter   Budget   Kostenstelle    Bezeichnung Angemeldete Mittel 

360502 51.03 3630 HdJ   120.000,00€ 

360502 51.03 5630 Kita Weisenau     90.242,40€ 

360502 51.03 5660 Kita Finthen     90.242,40€ 

 

Gesamt 

    300.484,80 € 

 

Haushalt 2014 

360502 51.03 3630               HdJ   120.000,00€ 

360502 51.03 5630 Kita Weisenau     90.242,40€ 

360502 51.03 5660 Kita Finthen     90.242,40€ 

 

Gesamt 

    300.484,80 € 

 

       2013                                 2014 
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Gesamtkosten für drei Provisorien                         435.000 €                         444.000 € 

Deckung               300.484 €                         300.484 € 

 

Benötigte Restmittel                                                  134.516 €     143.516 € 

 

Es wird vorgeschlagen, die Restmittel überplanmäßig bereitzustellen. Die Deckung 

kann aus 

dem PSP-Element 7.000149 (Neubau Kindertagesstätte Alte Patrone, Harten-

berg/Münchfeld) erfolgen. Diese Kindertagesstätte wurde nicht, wie geplant, von der 

Stadt Mainz, sondern durch die Wohnbau Mainz Gmb,H errichtet, und dann von der 

Stadt angemietet. Dadurch wurden Bau- und Grundstückskosten eingespart.  

 

 

Die Finanzierung der Kosten für die Möblierung der Provisorien kann aus den Planan-

sätzen 

für die Neubauten erfolgen: 

 

             Kindertagesstätte Albert-Stohr-Straße, Mainz-Bretzenheim 

      PSP-Element 7.000612.700.600 

 Kindertagesstätte Mainz-Laubenheim 

             PSP-Element 7.000614.700.600 

 Kindertagesstätte Schillstraße, Mainz-Oberstadt 

             PSP-Element 7.000518.700.600                        

 

Die Kosten belaufen sich pro Provisorium auf 377.355 € (Mobiliar). Zudem kommen 

Kosten in Höhe von 45.000 € für Außenspielgeräte (Einzäunung, Einrichtung Sand-

spielbereich etc.), sodass pro Provisorium 422.355 € benötigt werden. Die Mö-

bel/Einrichtungsgegenstände werden in den jeweiligen Neubau übernommen. 

 

 

b) Laufende Kosten 

 

Bei einer geplanten Eröffnung zum 01.09.2013 entstehen Personalkosten bis 30.09.2014 

pro Provisorium wie folgt: 

 

2013                 2014 

Personalkosten 

8,5 Stellen Erziehungskräfte     122.116,67 €           274.762,50 € 

inkl. Leitung  

15 Std. Küche            2.564,10 €    5.769,23 € 

45 Std. Reinigung            7.692,31 €  17.307,69 € 

 

Personalkosten gesamt                          132.373,08 €            297.839,42 € 

 

abzüglich 

Landeszuschuss 45 %         59.567,89 €                   134.027,74 € 

Elternbeiträge 20 %                 26.474,62 €              59.567,88 € 
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Restkosten Stadt gesamt                         46.330,57 €           104.243,80 € 

 

Restkosten Stadt für        138.991,71 €           312.731,40 € 

drei Provisorien 

 

Die Stellen und Mittel für das Provisorium in der Oberstadt sind im Stellenplan und Dop-

pelhaushalt 2013/2014 entsprechend veranschlagt. 

 

Die Stellen und Mittel für die Provisorien Bretzenheim und Laubenheim können aus den 

Ansätzen für den Neubau der städtischen Kindertagesstätte in Mombach verwendet 

werden, da diese Einrichtung voraussichtlich erst im Herbst 2014 in Betrieb geht. 
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